
„1+1“ ist eine Aktion der Evang.-Luth. Kirche in Bayern. 
Jede Spende wird durch die Landeskirche verdoppelt.

Sie können auch online spenden unter:  
www.1plus1.kda-bayern.de
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Wieder neu anfangen können!

Ist doch kein Problem werden vielleicht einige jetzt 
denken. Überall werden Arbeitskräfte gesucht, in allen 
Branchen – Fachkräfte im Handwerk, Mitarbeitende in 
der Gastronomie oder Menschen, die am Bau zupacken. 
Da dürfte doch ein Neuanfang leicht zu machen sein. 

Doch so einfach ist das nicht für alle. Das Leben schlägt 
manchmal Haken, so dass ein Neuanfang aus eigener 
Kraft nicht möglich ist. Krankheit, Schicksalsschläge oder 
auch nur das Alter hindern Menschen daran, nach dem 
Verlust ihres Arbeitsplatzes „trotzdem“ zu sagen und 
wieder durchzustarten.
Diese Menschen brauchen jemanden, der ihnen einen 
Neuanfang zutraut und eine Perspektive gibt.
Die „Aktion 1+1“ ist so eine Perspektivengeberin, die Men-
schen zusagt, „du kannst Neues wagen und neu starten. 
Wir helfen dir dabei.“

Bei der Diakonie Aschaffenburg finden Menschen nach 
langer Arbeitslosigkeit einen Arbeitsplatz.
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Auch Jugendliche können mitunter nicht in regulären Aus-
bildungen ankommen, weil sie in ihren instabilen Elternhäu-
sern keine Unterstützung erfahren, psychisch krank sind 
oder schon eine Fluchtvergangenheit bewältigen müssen.
In Jugendwerkstätten unterstützt die „Aktion 1+1“ junge Men-
schen, die nach dem Scheitern wieder neu anfangen wollen. 

Mit 

Arbeitslosen

teilen

„Das war ein Glücksfall“, sagt Vanessa, die in der Jugenda-
werkstatt Erlangen erfolgreich ihre Ausbildung abschließen 
konnte.

Ohne die vielen Spenden und ohne die Verdoppelung der 
Landeskirche würden diese Menschen nicht wieder neu 
anfangen können.
Im vergangenen Jahr konnte die „Aktion 1+1“  
250 Arbeitsplätze schaffen und über 70 Jugendliche  
bei ihrem Ausbildungsplatz unterstützen. 

Helfen Sie mit und setzen Sie bitte ein Zeichen  
mit Ihrer Spende! 

Mehr über die „Aktion 1+1“ finden Sie im Internet: 
1plus1.kda-bayern.de 
Hier können Sie auch online spenden.

Befragt man Menschen, die nach längerer Arbeitslosigkeit 
durch die „Aktion 1+1“ wieder ins Berufsleben einsteiggen 
konnten, antworten sie: „Ich bin endlich wieder im Berufs-
leben.“ „Der Teufelskreis wurde durchbrochen.“ „Ich habe jetzt 
wieder einen strukturierten Alltag.“


